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MÄRZ 2025 
FR 14.03.2024 19:00 Jahreshauptversammlung TC Flomersheim 

FR- 

SO 

21.03.2025 

23.03.2025 

 Flomersheimer Kinofrühling 

APRIL 2025 

FR 04.04.2025 20:00 AGF-Stammtisch: Hoschd schunn g'herd ?  

TuS Flomersheim 

FR 24.04.2025 20:00 AGF Mitgliederversammlung  

TuS Flomersheim 

MAI 2025   

FR 06.05.2025 19:30 Öffentliche Sitzung Ortsbeirat 

Sängerheim 

SA  10.05.2025 12:00 bis 

17:00 

Hofflohmarkt Flomersheim 

DO - 

SO 

29.05.2025 

01.06.2025 

 Strohhutfest Frankenthal 

mit AGF, TuS Flomersheim, CV Chorania, SPD, CDU 

JUNI 2025  
DO 12.06.2025 20:00 AGF Sitzung  

Nebenzimmer TuS Flomersheim 

JULI 2025   
DO 31.07.2025 19:00 AGF Sitzung  

Vereinsheim Gartenfreunde 

AUGUST 2025       

FR- 

MO 

29.08.2025 -  

01.09.2025 

 Kerwe in Flomersheim 

Kerweplatz Flomersheim 

SEPTEMBER 2025 

FR 02.09.2025 19:00 Öffentliche Sitzung Ortsbeirat 

Sängerheim 

OKTOBER 2025  
FR 03.10.2025 20:00 AGF-Stammtisch: Hoschd schunn g'herd ?  

TuS Flomersheim 

NOVEMBER 2025 

DO 13.11.2025 20:00 AGF Sitzung  

Nebenzimmer TuS Flomersheim 

SA 29.11.2025  Adventsglühen - Kerweplatz 

SO 30.11.2025  Weihnachtsmarkt - Kerweplatz 

Flomersheimer Veranstaltungskalender 
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Liebe Flomersheimer,  

im Februar ist eigentlich schon etwas spät 
für eine Neujahrsansprache. Trotzdem 
möchte ich Sie gerne mitnehmen auf eine 
kleine Gedankenreise durch das Jahr.  
Die Arbeitsgemeinschaft Flomersheim wird 
auch in 2025 wieder mit verschiedensten 
Events Möglichkeiten bieten, bei uns im Ort 
zusammenzukommen, sich auszutauschen 
und gemeinsam eine gute Zeit zu verbrin-
gen. 

Während der Jahresanfang ja eher ruhig 
verläuft geht es dann im März richtig los. 
Mit dem Flomersheimer Kinofrühling bieten 
wir eine Veranstaltung, die es so noch nicht 
im Ort gegeben hat. Ich bin darauf sehr ge-
spannt. 

Der Hofflohmarkt am 10. Mai ist inzwischen 
ein etabliertes Event. Es umgibt ihn immer 
ein besonderer Flair wenn nach dem Winter 
sich erstmals der gesamte Ort wieder 
„draußen“ über den Weg läuft. Empfinden 
Sie das auch so? 

 

Weiter im Programm 
geht es für die AGF 
dann am Stroh-
hutfest. Hier werden 
wir mit der Flomers-
heimer Fahne in der 
Fußgängerzone wie-
der präsent sein und 
mit dem Team Flo-
mersheimer am 
Strohhutfestlauf die Aufmerksamkeit auf 
unseren Ort lenken. 

Im August dann die Kerwe, Ende November 
Adventsglühen und Weihnachtsmarkt - über 
alles informiert durch unser VorOrt  Maga-
zin.  

Eins ist klar: Für jeden sollte etwas dabei 
sein.  
 
Ich freue mich darauf, Sie bei den AGF 
Events begrüßen zu dürfen. 

 

Dirk Wedekind 

Vorsitzender Arbeitsgemeinschaft Flomersheim e.V. 

AGF-Newsletter auf Flomersheim.de 

Kennen Sie die News auf unserer Website 

www.Flomersheim.de?  Und die Veranstal-

tungstermine aus dem Flomersheimer Ver-

anstaltungskalender?  

Diese Infos können Sie schnell und einfach 

jede Woche automatisch per E-Mail zuge-

schickt bekommen. So bleiben Sie immer 

direkt am Ortsgeschehen dran. Abonnieren 

Sie hierfür jederzeit den Newsletter unter 

„www.flomersheim.de/Newsletter“ in Ihrem 

Webbrowser oder scannen Sie nebenstehen-

den  QR-Code mit 

Ihrem Handy, um die 

Anmeldeseite  für 

den Newsletter auf-

zurufen. 

Auf ein neues und spannendes Jahr ! 
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In die besinnliche Adventszeit passte wieder 
einmal das traditionelle Weihnachtskonzert 
des Gesangverein Bund Freundschaft 1888 
e.V. Flomersheim gemeinsam mit dem Frau-
enchor, des Gesangverein Frohsinn-
Concordia, Studernheim, unter der Leitung 
von Michael Völpel. Er hatte wieder einmal 
ein anspruchsvolles Programm zusammen-
gestellt. 

Das vorweihnachtliche Konzert fand am 
Mittwoch, 4. Dezember 2024 um 19:00 Uhr 
in der St. Thomas-Morus-Kirche, Odenwald-
straße 22, in 67227 Frankenthal-
Flomersheim statt.  

Eröffnet wurde das Konzert mit dem Musik-
stück „Toccata“ von Theodore Dubois, ge-
spielt von Simon Reichert an der Orgel.  

Anschließend konnte man den Ruf der Sän-
gerinnen und Sänger vom Gesangverein 
Bund Freundschaft förmlich nachempfin-
den, als sie mit ihrem „Adeste Fideles“ die 
Gläubigen herbeiriefen. 

Der Frauenchor des Gesangverein Studern-
heim, fügte dem Konzert seinen ganz eige-
nen Zauber bei.  

Die Chöre begeisterten durch eine abwechs-
lungsreiche Konzertdarbietung. Die Liedvor-
träge erklangen überwiegend a capella. Nur 
einzelne Stücke wurden am E-Piano von 
Olga Orkin begleitet. 

Für weitere Höhepunkte des Abends sorg-
ten Philip Niederberger mit seiner stimmge-
waltigen Bassstimme, sowie Jens Jourdan 
an der Trompete und Simon Reichert an der 
Orgel und E-Piano. 

Sie bereicherten das Programm mit ihren 
gekonnt dargebotenen Beiträgen und mach-
ten den Abend zu einem etwas ganz Beson-
derem. 

Zum Konzernabschluss durfte auch das Sin-
gen mit dem Publikum nicht fehlen und so 
konnte die wunderbare Weihnachtsstim-
mung in jedem nachklingen. 

Für alle war es ein gelungenes vorweih-
nachtliches Konzert. 

Einen besonderen Dank geht an die Musi-
ker, unseren Chorleiter, an die Sponsoren 
und an  den Förderverein St. Cyriakus/St. 
Thomas Morus. 

Autor: Traudel Kirchhart-Hagelstein 

Beliebtes Weihnachtskonzert 
Bund Freundschaft in der St. Thomas-Morus Kirche 
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Die Sternsingerinnen und Sternsinger der 
katholischen Gemeinde St. Cyriakus waren 
am Wochenende nach dem Dreikönigstag in 
Flomersheim und Eppstein unterwegs und 
suchten fast 400 Haushalte auf. Sie schrie-
ben mit Kreide die Segensbitte 
20*C+M+B+25 (Christus mansionem bene-
dicat = Christus segne dieses Haus) an die 
Haustüren und sammelten Spenden für das 
Kindermissionswerk. Die bundesweite Akti-
on stand in diesem Jahr unter dem Motto 
„Erhebt eure Stimme! - Sternsingen für Kin-
derrechte“. 

Insgesamt waren 33 Jungen und Mädchen 
in sechs Gruppen unterwegs, davon 24 Kin-
der an zwei Tagen. 15 Personen begleiteten 
die Gruppen. Einsatzzentrale war das Pfarr-
heim St. Thomas Morus in Flomersheim, wo 

die Segensbringer vorher, nachher und zwi-
schendurch versorgt wurden. Das Leitungs-
team der Gemeinde St. Cyriakus – Ursula 
Eicher, Adriane Förster und Cécile Schneider 
– war in diesem Jahr erstmals voll verant-
wortlich für die Planung und Durchführung 
der Aktion. Mit großem Erfolg: 7.416,45 
Euro kamen zusammen! Neben dem tollen 
Sammelergebnis können sich alle Beteilig-
ten auf ein Belohnungsfest im Sommer freu-
en. Schönster Lohn für das Leitungsteam 
dürfte aber die Zusage der Kinder gewesen 
sein: „Im nächsten Jahr sind wir wieder da-
bei!“ 

Autor und Foto: Friedhelm Trowe 

Sternsingen für Kinderrechte 

25 der insgesamt 33 Sternsingerinnen und Sternsinger. 
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Zum Jubiläum des Strohutfests kann es sich 

die AGF nicht nehmen lassen, die Flomers-

heimer Farben in Frankenthal zu präsentie-

ren. Zum 50. Mal findet in diesem Jahr das 

Fest der Feste in der und um die Fußgänger-

zone statt, zum zweiten Mal mit AGF Beteili-

gung.  Auch in diesem Jahr wollen wir mit 

unserem Zelt und unserem Verkaufswagen 

der erste Anlaufpunkt für alle Flomershei-

mer am Strohhufest sein. Mit Schorle, Long-

drinks und Slush-Ice haben wir alles Wichti-

ge für die heißen Tage im Programm.  Wer 

einen Strohhutfest-Button benötigt, wird 

bei uns auch fündig werden. 

Aber wir wollen die Flomersheimer nicht 

nur ans Glas führen sondern auch dafür 

begeistern, sich aktiv ins Geschehen einzu-

bringen. Erneut nach 2024 möchten wir mit 

einem Flomersheimer Team beim Stroh-

hutfestlauf auf unseren Ort aufmerksam 

machen. Dabei kommt es auf die Freude an 

der Bewegung an - ob man besonders zügig 

ans Ziel kommt, ist erst mal weniger ent-

scheidend.  

Jeder AGF-Läufer erhält unser Flomershei-

mer Laufshirt,   wir übernehmen die Start-

gebühr und obendrein   gibt es gerne noch 

eine Schorle am AGF Stand nach dem Ren-

nen. 

Kontakt zur AGF bzgl. der Teilnahme am 

Strohhutfestlauf bekommen Sie am besten 

via eMail (agf@Flomersheim.de) oder 

WhatsApp (Dirk Wedekind / 0152 0988 

6615). Wir freuen uns auf Euch. 

Alle Infos zum Lauf selbst gibt es unter: 
https://www.frankenthal.de/strohhutfest/de/

programm/strohhutfestlauf/ 

Großartig wäre auch, wenn wieder viele 

unsere Flomersheimer Läufer am Stroh-

hutfest Sonntag am Streckenrand lautstark 

unterstützen würden. Achtung: In diesem 

Jahr gibt es neue Startzeiten, der Hauptlauf 

beginnt bereits um 11:15 Uhr. 

Das 50. Frankenthaler Strohhutfest 
AGF für Flomersheim wieder am Start: 29. Mai - 01. Juni 

Die Flomersheimer Flagge weht am AGF Stand über 

der Frankenthaler Fußgängerzone. 

Das Flomersheimer Läuferteam am Strohutfestlauf 

2024. 
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Alle kennen und schätzen die Veranstaltun-

gen und Events, die von der Arbeitsgemein-

schaft Flomersheim jedes Jahr bei uns im 

Ort auf die Beine gestellt werden. Dazu 

kommen zahlreiche weitere Services und 

Aktionen, wie die Website Flomersheim.de, 

eben dieses VorOrt Magazin, das Sie gerade 

lesen oder die Weihnachtsbeleuchtung bei 

uns im Ort. 

Aber auch wenn das so nach Außen hin 

nicht offensichtlich ist, die AGF als Verein 

hat weniger aktive Mitglieder, als es die 

Events erscheinen lassen.  

In den letzten Jahren hat sich schrittweise 

eine Kultur etabliert, die dazu geführt hat, 

dass Viele einfach auch mal mit dabei sind 

und anpacken um bei uns im Ort etwas zu 

bewegen. Danke dafür an alle Beteiligten. 

Die treibende Kraft und die die komplette 

Organisation liegt jedoch bei lediglich einer 

Handvoll Personen, die sich zwar im besten 

Alter befinden (Mitte/Ende Fünfzig), sich 

inzwischen auch mal Gedanken darüber 

machen, was passiert, wenn man mal nicht 

mehr so will oder kann. Auch wenn es ein 

tolles Hobby ist, es unheimlich Spaß macht 

und es viel positive Rückmeldungen gibt - 

was passiert denn, wenn mal ein, zwei oder 

drei Keyplayer nicht mehr dabei sind? Stirbt 

dann die Kerwe und der Weihnachtsmarkt?    

Die Integration neuer Macher ist eine  

Herausforderung, vor der alle Vereine  

irgendwann stehen. Die AGF möchte recht-

zeitig beginnen, interessierten „Nachwuchs“ 

mit einzubinden. Damit das nicht bei abs-

traktem Wischiwaschi bleibt, haben wir uns 

ganz konkret überlegt dazu aufzurufen, für 

den AGF Stand am Strohhutfest 2026 (also 

für im nächsten Jahr) ein neues Orga-Team  

zu bilden.  

Du hast Spaß daran, mal ein überschauba-

res Event mit zu planen und zu organisie-

ren? Dir gefällt es, wenn eine Idee erfolg-

reich umgesetzt wird und ein Plan gelingt? 

Wir suchen 2-3 Leute, die mit der Unterstüt-

zung der „Altgedienten“ mal das Abenteuer 

Strohhutfest angehen wollen. 

Ob dann mehr daraus wird, entscheidest 

immer nur Du. 

Interesse? Melde dich bei der AGF oder 

schau doch einfach mal beim nächsten AGF 

Stammtisch am 04. April vorbei. Dann quat-

schen wir und Du kannst Dir ein Bild ma-

chen. 

Kontakt via eMail (agf@Flomersheim.de) oder 

WhatsApp (Dirk Wedekind / 0152 0988 6615).  

Geht das einfach so weiter? - Die Zukunft der AGF 
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Flomersheimer Hofflohmarkt 2025 

Anmeldung bitte bis  

01. Mai 2025 
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Unser Traditionsverein in Flomersheim - der 
Gesangverein Bund Freundschaft 1888 e.V. 
Flomersheim sucht Mitsängerinnen und 
Mitsänger zur Verstärkung unseres Chors.  

Jeder kann singen, Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 

Moderne Lieder und auch klassische Lieder 
werden donnerstags von 19.15 Uhr bis 
20.45 Uhr in der Singstunde unter der  
Leitung unseres Chorleiters Michael Völpel 
schrittweise mit Klavierbegleitung geprobt. 

Interessierte können einfach einmal ganz 
unverbindlich zur wöchentlichen Chorprobe 
kommen, die im eigenen Sängerheim in der 

Falterstrasse 1 in FT-Flomersheim stattfin-
det. Chor ist viel mehr als nur Singen. 

Gern laden wir sie auch zum sonntäglichen 
Frühschoppen ab 10 Uhr ins Sängerheim 
ein. Auch ein geselliges Vereinsleben darf 
nicht fehlen. 

Sprechen Sie uns an, entweder eine Sänge-
rin oder Sänger oder nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf: 

Traudel Kirchhart-Hagelstein 
1. Vorsitzende Gesangverein Bund Freundschaft 1888 
e.V. Flomersheim 

Tel. 06233-50301 oder 0157-84330255 

Sängerinnen und Sänger gesucht! 

Öffnungszeiten 

Dienstag - Freitag:  08:00 - 12:00 / 13:00 - 18:00 

Jeden 1. Do im Monat: bis 20:00  

Montag und Samstag geschlossen 
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Viele Flomersheimer freuen sich über die  

wechselnden Veranstaltungen, die von der 

AGF hin und wieder neben den 

„Standardevents“ Kerwe und Weihnachts-

markt zusätzlich auf die Beine gestellt wer-

den. Diesmal ist es ein besonderer Lecker-

bissen: der Flomersheimer Kino Frühling. 

Im August 2024 trat Monji El Beji mit seiner 

Band „Woifeschdkänisch“ noch bei der Flo-

mersheimer Kerwe auf, im März 2025 ist er 

der Hauptdarsteller auf der Kinoleinwand 

im TuS Flomersheim. Die AGF zeigt in meh-

reren Vorstellungen die beiden Teile des 

Pfälzer Kultfilms „Hiwwe wie driwwe“. Zu 

Gast ist Regisseur Benjamin Wagener, der 

vor dem Film Einblicke in die Entstehung 

gibt. Freitag und Samstag gibt es zum Aus-

klang eine After-Show-Party in der Bar.  

Am Sonntag folgt dann eine Kinderkino-

Vorstellung mit „Mr. Poppers Pinguine“, 

dem Klassiker mit Jim Carrey. 

Hier kurz die Handlung der beiden Teile 

„Hiwwe wie Driwwe“, die man auch prob-

lemlos unabhängig voneinander genießen 

kann. 

 

Teil 1: 

Der unterhaltsame Dokumentarfilm erzählt 

die spannende Geschichte von Pfälzern, die 

vor 300 Jahren nach Amerika auswanderten 

und ihre Sprache, Kultur und Lebensart mit-

nahmen. Noch heute spricht man in Penn-

sylvania eine eigene Variante des Pfälzi-

schen: das sogenannte Pennsylvania Dutch. 

Erlebt die Pfälzer Kultur „hiwwe wie 

driwwe“ und erfahrt, 

wie sie sich in 

Deutschland und 

Amerika entwickelt 

hat.  

Trailer auf YouTube: 

 

Teil 2: 

Lassen Sie sich entführen auf eine spannen-

de Reise von der Pfalz nach Pennsylvania! In 

„Hiwwe wie Driwwe zwää“ geht der Pfälzer 

Monji El Beji, charismatischer Sänger der 

Band Woifeschdkänisch, mit seinem Klapp-

rad auf Entdeckungstour und fragt sich: Wie 

lebt und spricht man „hiwwe un driwwe“? 

Der Film vertieft die kulturellen Verbindun-

gen zwischen der Pfalz und den Pennsylva-

nia Dutch und bringt dabei Monji El Bejis 

einzigartige Perspektive und musikalische 

Einflüsse mit ein. Dabei entdeckt er nicht nur 

die Kultur, sondern auch viele lokale Beson-

derheiten wie die Elwetritsche, den 

Saumagen und den 

Weihnachtsmann. 

 

Trailer auf YouTube: 

 

Flomersheimer Kino Frühling 
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Anlässlich seiner Weihnachtsfeier hat der 

Gesangverein Bund Freundschaft Flomers-

heim am  Donnerstag, 12. Dezember 2024 

langverdiente Mitglieder geehrt. 

Die Vorsitzende des  Kreischorverbandes 

Nordpfalz, Frau Karla Kronenberger, hat die 

Ehrung im Namen des Deutschen Chorver-

bandes und des Chorverbandes der Pfalz 

vorgenommen. 

Für 70 Jahre aktives Singen erhielten die 

Sänger Erich Bauer, Heinrich Früh und 

Bernd Gabelmann  die goldene Ehrennadel 

vom Deutschen Chorverband und zudem 

die goldene Ehrennadel  mit Ehrenurkunde 

von der Vorsitzenden des Vereins. Dem 

Chor über diese Zeit die Treue zu halten ist 

schon etwas sehr Besonderes. 

Für 40 Jahre aktives Singen erhielten die 

Herren Emil Transier und für 25 Jahre akti-

ves Singen Dieter Wagenhoff die Ehrenna-

del mit Ehrenurkunde, sowohl von dem 

Chorverband der Pfalz als auch vom Verein. 

Geehrt wurde mit Ehrennadel und Ehrenur-

kunde  für 60 Jahre passive Mitglied-

schaft  Herr Walter Seitenspinner in Abwe-

senheit. 

Für 40jährige Treue zum Verein erhielten 

die Herren Dieter Baulig und Heinz-Jürgen 

Kellner die Ehrennadel mit Ehrenurkunde 

vom Verein. 

Dass Mitglieder viele Jahre, ja Jahrzehnte 

dem Gesangverein die Treue gehalten ha-

ben, verdient allerhöchste Anerkennung, 

Hochachtung und Respekt. In unserer heuti-

gen schnelllebigen Zeit ist ein solches Enga-

gement schon etwas ganz Besonderes. 

Unsere Mitglieder sind das Fundament un-

seres Vereins, egal ob aktiv oder passiv. 

Gesang trägt zur Gesundheit bei. 

Autor: Traudel Kirchhart-Hagelstein 

Weihnachtsfeier mit Ehrungen 
Traditionsverein mit festem Platz im Gemeindeleben 

Nicht verpassen ! 

 

SAMSTAG 10. Mai 2025 

HOFFLOHMARKT  

in FLOMERSHEIM 
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Die katholische Kirche in Flomersheim wird 
von Musikgruppen gerne für Aufführungen 
genutzt. Die hervorragende Akustik, eine 
klangvolle Orgel und die räumliche Nähe 
zum Publikum tragen dazu bei. So waren in 
der Adventszeit des vergangenen Jahres 
gleich drei Chöre mit Solisten und Instru-
mentalisten zu Gast. 

Am Vorabend zum 1. Advent gab das Vo-
kalensemble Sonus Cordis – Schülerinnen 
und Schüler der Gesangspädagogin Anne-
Kathrin Herzog aus Frankenthal – mit einem 
„Konzert zum Innehalten“ sein Debüt. Gern 
gesehener (und gehörter) Gast ist der Flo-
mersheimer Gesangverein Bund Freund-
schaft, der mit dem Frauenchor des Stu-
dernheimer Gesangvereins Frohsinn-
Concordia Ende des vergangenen Jahres mit 
seinem traditionellem Weihnachtskonzert 
das Publikum begeisterte. Zum Schluss des 
Konzerts vereinten sich beide Chöre mit 
Instrumentalisten und Solisten zum Schluss-
lied „O du fröhliche“. Das Publikum stimmte 
nach der ersten Strophe mit ein und sorgte 

für einen emotionalen Ausklang des wun-
derschönen Konzerts. 

Bildunterschrift: Der Gesangverein Bund 
Freundschaft. 

Wer sich für klassische Musik interessiert, 
kann sich freuen: Der Projektchor mit dem 
Projektorchester der Freien Waldorfschule 
Frankenthal ist in der Kirche St. Thomas 
Morus wieder zu Gast, am Freitag, den 21. 
März um 19.30 Uhr. Auf dem Programm 
stehen Werke der französischen Komponis-
ten George Bizet und Charles Gounod. Das 
Gemeinschaftsprojekt von Schülerinnen und 
Schülern, Lehrern, Eltern und Ehemaligen 
der Waldorfschule wird sicher wieder ein 
hörenswertes musikalisches „Großereignis“ 
mit über 100 Mitwirkenden. Der Eintritt ist 
frei, an den Ausgängen wird um eine Spen-
de zur Kostendeckung gebeten. Nach dem 
Konzert lädt der Förderverein St. Cyriakus/
St. Thomas Morus zu einer Begegnung bei 
Getränken und Brezeln in die Kirche ein. 

Konzerte in St. Thomas Morus 

Der Gesangverein Bund Freundschaft 
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Auch in diesem  Jahr konnte die AGF bei uns 
im Ort wieder Akzente mit der Weihnachts-
beleuchtung setzen.   

Am Falterplatz, am Kerweplatz, an der Orts-
verwaltung und an weiteren Stellen konnte 
so über die Weihnachtszeit etwas Licht in 
unserer Herzen dringen und die Trübsal des 
grauen Winters sicher etwas abfedern. 

Der Weihnachtsbaum am Falterplatz - auch 
von der AGF gestellt - war wie immer das 
Highlight. 

Mehrere Teams waren bei Auf- und Abbau 
unterwegs, so konnte bei fast zwanzig Akti-
ven der Zeitaufwand für den Einzelnen in 
Grenzen gehalten werden und für ein klei-

nes Weihnachtsbierchen war hier und da 
auch noch Zeit.  

Neu in diesem Jahr: Die Wappentorbeleuch-
tung hängt bis Ende Februar um den Be-
reich rund um den Zwiebelbrunnen auch in 
der dunklen Jahreszeit angenehmer und 
sicherer zu gestalten.  

Ab 21:30 Uhr ist hier eine Nachtabschaltung 
aktiv, bis dahin jedoch steigt die gefühlte 
Sicherheit beim überqueren des  
Kerweplatzes deutlich. 

Eines der aktiven Helferteams beim Aufbau der 

Weihnachtsbeleuchtung. 

Weihnachtsbeleuchtung im Ort 
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Der AWO-Ortsverein Flomersheim-Eppstein 
hat sich auf Empfehlung des AWO-
Stadtkreisverbandes für den diesjährigen 
Lotte-Lemke-Engagementspreis beworben. 

Wer war Lotte Lemke ?:  

Lotte Lemke (*1903 in Königsberg; † 1988 in 
Bonn) war eine deutsche Fürsorgerin und 
Vorsitzende der Arbeiterwohlfahrt. Seit der 
Stiftung durch das Präsidium des AWO Bun-
desverbandes 1986 wird auf jeder ordentli-
chen Bundeskonferenz der AWO der Lotte-
Lemke-Preis verliehen.  

Name des Projekts: 

AWO-Ortsverein Flomersheim-Eppstein mit 
ehrenamtlichen Helfern/ehrenamtlicher 
Betreuung 

Jahr der Projektgründung: 

1983 – Projekt feierte 2023 sein 40-jähriges 
Bestehen. 

Das Projekt soll auch weiterhin mit klaren 
Zielen und effektiver Kommunikation aller 
damit betrauten Ehrenamtlichen fortgesetzt 
werden, um die realistischen Erwartungen 
vor allem der betreuten Seniorinnen/
Senioren zu erfüllen. 

Nominierung in der Kategorie: 

 1. Engagement wirkt nachhaltig (wird seit 
Jahren erfolgreich umgesetzt) 

2. Engagement gegen Einsamkeit (das Pro-
jekt befreit vor allem Menschen aus ihrer 
Einsamkeit). 

Zielgruppen des Projekts:  

Die Werte des AWO-Wohlfahrtsverbandes, 
die für Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit, 

Solidarität und Toleranz stehen, werden in 
diesem Projekt vertreten und vermittelt: 
Eingebunden sind alle Mitglieder des AWO-
Vereins, Hilfesuchende, sozial Benachteilig-
te, Asylanten und vor allem alleinstehende 
Seniorinnen und Senioren. 

Demokratisches Zusammenleben in gegen-
seitiger Achtung für eine gerechte Gesell-
schaft werden gefördert. 

In welchem Themenbereich ist das Projekt 
angesiedelt/Beschreibung des Projekts: 

Unter anderem in Seniorenzusammen-
künften werden in diesem Projekt geboten: 

• Zusammensein bei Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen 

• der Austausch untereinander, teils mit 
Sitzgymnastik  

• das Anregen der geistigen Fähigkeiten 
durch Lieder, Quiz, Rätsel, Vorlesen von 
Gedichten, Geschichten 

• Erinnern an die Jugendzeit durch Fa-
sching, Oster-, Weihnachtsfeiern und 
Erhalten dieser Traditionen auch im Alter 
und zukunftsorientiert 

• Ehrungen an Muttertags- und Vatertags-
feiern 

• Grillfeste mit geselligem, fröhlichem Bei-
sammensein 

• Befreiung vor allem alleinstehender Seni-
orinnen und Senioren aus drohender 
Vereinsamung.  

• im Projekt werden problembeladene 
Menschen angehört, es wird versucht zu 
helfen oder dahin zu vermitteln, wo be-
nötigte Hilfe erwartet werden kann 

• auch andere sich in Not befindende Men-
schen wurden und werden im Projekt 
nicht vergessen 

Lotte-Lemke-Engagementspreis  
Bewerbung AWO-Ortsverein Flomersheim-Eppstein 

https://de.wikipedia.org/wiki/1903
https://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6nigsberg_(Preu%C3%9Fen)
https://de.wikipedia.org/wiki/1988
https://de.wikipedia.org/wiki/Bonn
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutschland
https://de.wikipedia.org/wiki/F%C3%BCrsorge
https://de.wikipedia.org/wiki/Arbeiterwohlfahrt
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• so die damaligen Hurrikan-Opfer in Haiti 
(Spende), Spenden für die Kinder-
Hilfsaktion „Herzenssache e.V.“, Spenden 
für die örtliche Jugendarbeit, Empfang 
der kirchlich ausgesandten Sternsinger 
und Spende für deren Hilfsaktionen, Un-
terstützung eines behindertengerechten 
Umbaus im Ort, Lebensmittelspenden 
aller Mitglieder für die Frankenthaler 
„Tafel“ über ein halbes Jahr  

• Initiieren einer Boule-Bahn und Spenden 
für Sitzbänke 

• Vorträge durch kompetente und mit 
Fachwissen ausgestattete Referenten (zu 
den Themen Wasser, Energiesparen, vor-
beugender Brandschutz, Rollatoren, Pfle-
gestützpunkte (neues Pflegegesetz), Ge-
meindeschwestern plus, Neuerungen in 
Sozialgesetzen, zu Erbrecht, Vollmachten, 
Patientenverfügung, Betreuungsvoll-
macht, zu Enkeltrick-Prävention, Haus-
notruf, Bio-Tonne (Abfallentsorgung), 
Umgang mit Kräutern (von Hildegard von 
Bingen lernen), Vortrag zum Vogel des 
Jahres und zu Bienen 

• Organisieren von Wanderungen, Halb-
tags- und Ganztagsausflügen mit dem 
Bus 

• In der Corona-Zeit, wo sich Traurigkeit, 
Verzweiflung und Einsamkeit breit mach-
ten, wurde telefonisch mit den Mitglie-
dern Kontakt aufgenommen, Einkaufs-
dienste organisiert, Mundschutzmasken 
für Schulen und Krankenhaus genäht und 
„Kaffee to go“ organisiert 
(Alleinstehende und Einsame konnten 
sich mit Maske selbst gebackenen Ku-
chen abholen und sich dabei kurz sehen 
und begrüßen).  

• Im Sommer wurden in dem Projekt schö-
ne Freilufttreffen unter schattenspenden-
den Bäumen organisiert.  

 

Was bewirkt das Projekt in der Zielgruppe? 

Die verschiedenen Projektarten waren in 
den Jahrzehnten des laufenden Projekts vor 
allem soziale Grundgedanken mit dem Ziel 
des Zufriedenseins, des Miteinanders, des 
Abdeckens diverser Bedarfe, Vermitteln von 
Wissen, Befreiung aus Vereinsamung und 
Alleinsein, Auflebenlassen von Erinnerun-
gen, Fördern von Fröhlichkeit und Ausgelas-
senheit auch im Alter. 

Inwiefern ist das Projekt längerfristig ange-
legt? 

Es soll soziale Isolation vor allem Älterer 
vermeiden, Einsamkeits- und Isolationsge-
fühle sollen nicht aufkommen. Gegenseitige 
Wertschätzung und Zuneigung sollen ver-
mittelt, der gesellschaftliche Zusammenhalt 
gestärkt werden. 

Die Abteilung für Bürgerschaftliches Engage-
ment des AWO-Bundesverbandes, in Vertre-
tung Isolde Drosch, dankt in einer E-Mail an 
den Stadtkreisverband für die Bewerbung 
des AWO-Ortsvereins. 

Leider müsse mitgeteilt werden, dass sich 
die Jury für ein anderes Projekt entschieden 
habe. „Dennoch möchten wir Ihnen und 
Ihren Freiwilligen auch im Namen der Jury 
unsere Hochachtung und Wertschätzung für 
Ihr wertvolles Engage- ment ausdrücken. 
Die Entscheidung ist der Jury nicht leichtge-
fallen. Während der Jury-Sitzung wurde Ihr 
Projekt ausdrücklich hervorgehoben und hat 
es bis in die engere Auswahl geschafft. Lei-
der konnten wir jedoch insgesamt nur drei 
Projekte auszeichnen.“ 

Auch wenn der AWO-Ortsverein Flomers-
heim-Eppstein die ausgelobten 2.000 Euro 
nicht gewann, sind alle stolz, ein solches 
Projekt seit Jahren anbieten zu können.  

Autorin: Ursula Lutz 
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Die Flomersheimer Kerwe findet in diesem 
Jahr mal wieder außerhalb der Sommer-
ferien statt.  Vom Freitag dem 29.08. bis 
zum Montag 01.09. ist die Partystimmung 
bei uns im Ort wie garantiert.  

Jeden Abend Live-Musik - das macht die 
Flomersheimer Kerwe aus. In diesem Jahr 
spielen bei uns De Ellebrieder (Fr), Gitar-
rencombo Vogelfrei (Sa), Reezling (So) und 
Born (Mo). 

Der in 2024 erstmals veranstaltete Kerwe-
gottesdienst am Freitag hatte viel Anklang 
gefunden und wird daher auch dieses Jahr 
wieder stattfinden. Schön wenn Verände-
rungen Zuspruch finden. 

Seit zwei Jahren bieten wir auf der Kerwe 
auch immer ein Veggy-Gericht an. In diesem    
Jahr wird es eine italienische Gnocchi Pfan-
ne geben. 

Als neue Idee steht zur Zeit ein Bingo-
Nachmittag mit attraktiven Gewinnen am 
Kerwesonntag im Raum. Was halten Sie 
davon? Sollte das mal ausprobiert werden? 
Schreiben Sie uns!  

In den letzten Jahren fand die Cocktailbar 
am Zwiebelbrunnen leider immer weniger 
Resonanz. Daher werden wir diese zu einer 

Schorle-Station weiterentwickeln, die neben 
einem Basissortiment an Longdrinks in der 
Rushhour den Schorle-Nachschub verbes-
sert. 

Sie können auch jetzt schon bei der Flo-
mersheimer Kerwe mitmachen, wenngleich 
der Helferplan sicher erst im Mai verfügbar 
sein wird: 

Gesucht wird aktuell der Kerwemotto für 
2025. Haben Sie eine Idee oder schon einen 
passenden Spruch parat? Wir sind ge-
spannt. Sollte Ihr Entwurf ankommen,   

Ebenso sind Anregungen für das Kerwerät-
sel willkommen. Sie kennen eine Frage zur 
Geschichte und Entwicklung hier bei uns in 
Flomersheim? Lassen Sie es uns wissen. 

Oder Sie machen gleich mit eine Gruppe 
beim Kerweumzug mit. Sie sind Mitglied in 
einer Freizeitgruppe oder Ihr Straßenzug 
sollte mal bei der Kerwe mitlaufen? Alles ist 
möglich - man muss es nur wollen.  

Kontakt zur AGF bzgl. der Kerwe bekommen 
Sie am besten via eMail 
(agf@Flomersheim.de) oder WhatsApp 
(Dirk Wedekind / 0152 0988 6615). Wir 
freuen uns auf Ihre Ideen. 

Ausblick auf die Flomersheimer Kerwe 2025 
Auch in diesem Jahr geht es wieder rund 

Ob hinter der Theke, in der Orga oder wie hier beim Auf- und Abbau: Unsere Kerwe funktioniert, weil bei uns im Ort Viele  

verstanden haben, dass einfach mal mithelfen Spaß macht und verbindet. Danke an alle, die das immer wieder möglich machen.   
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Werbung AXA 
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Tannenduft, Kerzenschein, köstliche Lebku-
chen, selbstgebackene, leckere Plätzchen, 
Kaffee und Kuchen zierten am 10.Dezember 
2024 die weihnachtlich geschmückte 

Kaffeetafel   in den Räumlichkeiten des TUS 
Flomersheim. Es wurden im Seniorencafé 
gemeinsam Weihnachtslieder gesungen, 
lustige Weihnachtsgeschichten vorgelesen 
und darüber geredet wie Weihnachten frü-
her war. Damals gab es zum Beispiel noch 
echte Kerzen am Weihnachtsbaum. Alles 
war irgendwie anders, jedoch auch heute ist 
und bleibt gemeinsame Zeit ein wertvolles 
Gut.  
Die Termine für das  ersten Halbjahr 2025 
sind: 25. 02. / 11.03. / 25.03. / 08.04. / 
22.04. / 06.05. / 20.05. / 03. 06. und 17.06. 

Autor: Sandra Höhne 

 

Seniorencafe des TuS Flomersheim 
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GRAU    
 

Die Serie  
mit Gerhard Bruder 

Wenn man zur Zeit durch Feld und Flur um 
Flomersheim geht, sucht man vergeblich 
nach bunten Farben. 

Grau der Himmel, braun die Erde, kahl die 
Bäume . 

Man muss schon aufpassen, angesichts die-
ser Eintönigkeit nicht in Depression zu ver-
sinken, in der Sehnsucht, nach Frühling, Son-
ne und Leben  

Man würde gern das dauernde Grau des 
Himmels aufbrechen. Nur wie? Vielleicht 
hilft die Erkenntnis, dass grau nur eine Mi-
schung aus verschiedenen Farben ist. Wenn 
man sich vorstellt, dass darin auch, dass war-
mes rot und das helle gelb enthalten sind, 
lässt es sich schon leichter ertragen. Die 
Kunst besteht nur darin, dies auch zu erken-
nen. Gelassenheit und Mut weiter zu denken 
und sich nicht von der Realität des Alltags 
erdrücken zu lassen, ist dafür erforderlich. Es 
folgt immer etwas Neues auf das Alte. 

Genauso verhält es sich auch mit der Natur. 
Sie hält bereits neues Leben in sich, es 
schlummert unter der Oberfläche, und war-
tet nur auf die Wärme der Sonne. 

Dieser Wechsel und dauernde Wandel allein 
bringt Neues hervor. Er ist die Basis für wei-
teres Bestehen. 

Dem Spaziergänger fielen dazu ein paar Stro-
phen ein: 

Winter 
Obwohl du eisig alles sterbend lässt erstar-
ren bist du des Wandels treuester Begleiter.  
Denn ohne End kein Anfang und ohne Ab-
schied keine Wiederkehr. 

Freuen wir uns auf den Frühling  

Gerhard Bruder 

so schön ist Flomersheim 



 

 

 Seite 23 / 24 

  

Impressum 

 

VOR ORT  

Das Vorortmagazin für Flomersheim  
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Dirk Wedekind 

Taunusstraße 19, 67227 Frankenthal 
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 Einmal im Quartal  

in jedem Briefkasten in Flomersheim: 

VOR ORT, das Vorort Magazin 

Werbepreise je Ausgabe: 

 DIN A5  80.- EUR zzgl. MwSt 

 DIN A6  45.- EUR zzgl. MwSt 

 

Erscheinen: 4x jährlich zur Quartalsmitte 

Die nächste Ausgabe von „VOR ORT - Das Vorortmaga-

zin für Flomersheim“ erscheint im MAI 2025. 

 
Beim ersten Neujahrsempfang unter der 
Federführung von Ortsvorsteher Ulrich 
Fleischmann kamen am 05. Januar an die 
200 Flomersheimer in die TuS Sporthalle. 
Neben spannenden Einblicken in die Lokal-
politik gab es ein vergnügliches Unterhal-
tungsprogramm. Gesangverein Bund 
Freundschaft, Sternsinger, CV Chorania 
(Garde) und Jens Gabler bildeten einen Rah-

men, der  überzeugen konnte.  So kam jeder 
auf seine Kosten.  

Ulrich Fleischmann zeichnete den Vorstand 
des TuS Flomersheim für seine hervorragen-
de Jugendarbeit mit dem Ortswappen aus. 
Den Preis gab es erstmals nicht als Keramik 
von Walter Rupp, der die Produktion einge-
stellt hat. Das neue Wappen war Frankent-
haler Künstlerin Jutta Hüter als Druck gra-
fisch gestaltet und hinter Glas gepackt.   

Neujahrsempfang der Ortsvorstehers 

Ortswappen für TuS Flomersheim 

Markus Baumgärtner nimmt das Flomersheimer 

Ortswappen für die TuS Flomersheim entgegen. 

Auch Jens Gabler als Kurt Knauber begrüßte Flo-

mersheim im neuen Jahr. 
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Werbeanzeige 


